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So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,  
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  

(Eph 2,19) 



Orgelmusik: Concertino – Hielscher (Dirk Putzek) 

Begrüßung  

Lied: Dich rühmt der Morgen (EG+ 144)  

Votum      I Gemeinde: Amen 

Psalm 107 (Pfarrer und Gemeinde im Wechsel) 
Danket dem HERRN; denn er ist freundlich,  
und seine Güte währet ewiglich.  

So sollen sagen, die erlöst sind durch den HERRN,  
die er aus der Not erlöst hat,  

die er aus den Ländern zusammengebracht hat  
von Osten und Westen, von Norden und Süden.  

die hungrig und durstig waren  
und deren Seele verschmachtete,  

die dann zum HERRN riefen in ihrer Not  
und er errettete sie aus ihren Ängsten  

und führte sie den richtigen Weg,  
dass sie kamen zur Stadt, in der sie wohnen konnten:  

Die sollen dem HERRN danken für seine Güte  
und für seine Wunder, die er an den Menschenkindern tut,  

dass er sättigt die durstige Seele  
und die Hungrigen füllt mit Gutem. 

Kommt, lasst uns anbeten! 
I Gemeinde: Ehr sei dem Vater und dem 
Sohn und dem heiligen Geist. Wie es war 
im Anfang, jetzt und immerdar und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit: Amen 

Zum Kyrie und Kyrie  

Pfr.: Kyrie eleison   I Gemeinde: Herr, erbarme dich! 
Pfr.: Christe eleison  I Gemeinde: Christe, erbarme dich! 
Pfr.: Kyrie eleison   I Gemeinde: Herr, erbarm dich über uns! 
 

Gnadenzusage und Gloria 
Pfr.: Ehre sei Gott in der Höhe! 

I Gemeinde: … und auf Erden Fried, den 
Menschen ein Wohlgefallen! 

Salutatio 
 Pfr.: Der Herr sei mit Euch! 

I Gemeinde: Und mit deinem Geist! 



Gebet     I Gemeinde: Amen 

Schriftlesung: (Apostelgeschichte 2,40b-47)  
Petrus ermahnte sie und sprach: Lasst euch erretten aus diesem 
verkehrten Geschlecht!  
Die nun sein Wort annahmen, ließen sich taufen; und an diesem Tage 
wurden hinzugefügt etwa dreitausend Menschen. Sie blieben aber 
beständig in der Lehre der Apostel und in der Gemeinschaft und im 
Brotbrechen und im Gebet. Es kam aber Furcht über alle, und es 
geschahen viele Wunder und Zeichen durch die Apostel.  
Alle aber, die gläubig geworden waren, waren beieinander und hatten alle 
Dinge gemeinsam. Sie verkauften Güter und Habe und teilten sie aus 
unter alle, je nachdem es einer nötig hatte. Und sie waren täglich 
einmütig beieinander im Tempel und brachen das Brot hier und dort in 
den Häusern, hielten die Mahlzeiten mit Freude und lauterem Herzen und 
lobten Gott und fanden Wohlwollen beim ganzen Volk.  
Der Herr aber fügte täglich zur Gemeinde hinzu, die gerettet wurden. 

I Gemeinde: Halleluja  

Glaubensbekenntnis  

Lied: Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen (EG 221) 

Predigt 

Lied: So soll es sein (EG+ 62)  

Danksagung  
 Pfr.: Der Herr sei mit Euch!   

I Gemeinde: Und mit deinem Geist! 
 Pfr.: Erhebet eure Herzen!   

     I Gemeinde: Wir erheben sie zum Herren! 
 Pfr.: Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott! 

I Gemeinde: Das ist würdig und recht! 

Lobgebet (Noten im Gesangbuch, Teil 1, Seite 24) 
I Gemeinde: Heilig, heilig, heilig ist der Herr 
Zebaoth.  Alle Lande sind seiner Ehre voll. 
Hosianna in der Höhe. Gelobet sei, der da 
kommt im Namen des Herrn.  

     Hosianna in der Höhe. 
Vaterunser 

Einsetzungsworte   I Gemeinde: Christe, Du Lamm Gottes … 

Einladung zum Wandelabendmahl und Austeilung  



Stilles Gebet 

Lied: Nun lasst uns Gott, dem Herren (EG 320, 1.2.6-8) 

Segen      I Gemeinde: Amen, Amen, Amen. 

Orgelmusik: Toccata aus der Suite gothique – Boellmann 

 

 

 

Die Kollekte: 

Die Kollekte vom 16.07.2023 ergab 105,80 Euro. Vielen Dank! 

Die heutige Kollekte ist für die das Berliner Missionswerk, Klimaschutz 

kreativ: Projekt „ Drei Kühe beleuchten ein Haus“ bestimmt und wird 

Ihnen sehr ans Herz gelegt. 

Nächste Gottesdienste: 

29.07.2023 17:00 Uhr  Krabbelgottesdienst und Taufe mit  

                                      Pfarrer Helmut Peters  

30.07.2023  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Vikarin Sophia Clement 

 


